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Wir schützen Ihre Daten
Wir nehmen den Schutz Ihrer personenbezoge-
nen Daten sehr ernst. Wir halten uns an die Be-
stimmungen des Kirchengesetzes über den
Datenschutz der Evangelischen Kirche in
Deutschland (DSG-EKD), in dem die Vorgaben
der Datenschutzgrundverordnung der Europäi-
schen Union (DSVGO) für den Bereich der
evangelischen Landeskirchen umgesetzt sind,
und an die des Telemedien gesetzes (TMG).
Daher veröffentlichen wir Personenangaben in
den Familiennachrichten der Brückengemeinden
nur noch dann, wenn uns eine schriftliche Einver-
ständniserklärung vorliegt. In der Internetversion
veröffentlichen wir sie grundsätzlich nicht mehr.
Wir bitten Sie hierfür um Verständnis!
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Moin,

der Herbst hat begonnen: Es wird früher dunkel, brennende
Kerzen bringen eine gemütliche Atmosphäre und alles wird in
Gelb-, Gold- und Orangetöne getaucht - ungefähr so wie auf
dem Titelbild. 
Zum Erntedankfest ist diese gemütliche, herbstliche Stimmung
in den Kirchen spürbar. Vielleicht haben Sie das in diesem Jahr
auch schon erlebt oder es steht noch bevor - diese dritte
Brückenbrief-Ausgabe eines Jahres kommt ja relativ zeitgleich
mit dem Erntedankfest. Wir nehmen Erntedank zum Anlass,
mal zu schauen, wie Dankbarkeit auch (oder gerade) in
Pandemie-Zeiten erlebt wird (Seite 4). 
Aber wenn wir einen Moment länger hinsehen, erkennen wir,
dass dieses Titelbild eigentlich zu einem anderen Fest
entstanden ist: Wir kommen mit diesem Brückenbrief auch in
der Adventszeit an und er ist voller Angebote für die
gemeinsame Vorbereitung auf das hoffnungsvolle
Weihnachtsfest zur Geburt Jesu: Adventsgottesdienste,
Bastelnachmittage, gemeinsames Zusammensitzen,
Tannenbaum-Gesuche, musikalische Weihnachtsfeiern … 

Also: Je nachdem, wann Sie diesen Brückenbrief (wieder) in die
Hand nehmen, wünschen wir Ihnen eine schöne Herbstzeit,
einen schönen Advent oder sogar fröhliche Weihnachten - und
in jedem Fall: Viel Spaß beim Lesen! 

Das Redaktionsteam
(das sich übrigens auf Seite 5 vorstellt - als Weiterführung
unseres im letzten Brückenbrief begonnenen Themas
„Ehrenamt“)
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Auf ein Wort

Vom Beten
Keine Zeit! Wieder ist ein Tag um. Zerflossen, einfach
so. Und das Jahr neigt sich schon wieder dem Herbst
entgegen. 

Keine Zeit! Der Alltag und seine Sorgen nehmen uns in
Anspruch. So wird unsere Lebenszeit zu einem reißen-
den Fluss, aus dem wir kaum noch auftauchen können.
Irgendwann geht uns die Puste aus. 

Keine Zeit! Eines Tages kommt der Gedanke auf: die
meiste Zeit deines Lebens hast du schon gelebt. Sie ist
vergangen und liegt hinter dir. Die Spanne Zeit, die dir
noch bleibt, ist begrenzter als dir lieb ist.

Das Gefühl, keine Zeit (mehr) zu haben, kann über-
mächtig werden. Für manche war die Ruhe im Lock-
down so etwas wie ein Auftauchen. Aber so
unvermutet dies Geschenk der Zeit kam, so schnell war
es auch wieder abgetan. Schnell ist der Alltag wieder zu
dem Fluss geworden, der er vorher war, in dem wir ein-
fach so schwimmen oder auch nur forttreiben. Schade
eigentlich. Denn unsere Zeit ist uns geschenkt. 

Vielleicht gibt es einen festen Grund in all dem Fließen.
Etwas, woran wir Halt und Bleibe finden. Der Lieder-
dichter Jochen Klepper empfiehlt das Beten. Die Hände
ruhen lassen und auch unser Wollen und Planen beisei-
telegen für eine kleine Zeit. 

„Die Hände, die zum Beten ruhn, die macht er stark zur
Tat. Und was der Beter Hände tun, geschieht nach sei-
nem Rat“, schreibt er in einem Lied (Evangelisches Ge-
sangbuch 457)

Das Beten wird keine zusätzliche Last sein, die wir auch
noch in unserem Tag unterbringen müssen. Für Jochen
Klepper ist das Gebet eher so etwas wie ein Kraftwerk,
eine Quelle für Mut und Inspiration. Vor allem bringt es
uns mit Gott in Verbindung, mit dem tragenden Grund.
Worte sind dabei gar nicht so wichtig. Aber innehalten
und nach dem Grund tasten, der dich hält, Vertrauen
einüben. Darum geht es zuerst. Wenn dann Worte ge-
braucht werden, musst du gar nicht lange suchen. Sie
sind längst da.

64 Worte hat das Vaterunser im Deutschen. Keins
davon ist überflüssig. Im Gegenteil. 
Jeder Satz hat Gewicht. Das Vaterunser steckt randvoll
mit Erfahrungen. Es bringt das zur Sprache, wofür uns
die Worte fehlen.

Das Vaterunser verbindet über viele Grenzen hinweg.
Christen teilen es miteinander in allen Sprachen und in
jeder Art von Kirche oder Gemeinschaft.
Das Vaterunser verbindet uns aber auch ganz schlicht,
wenn wir es miteinander an einem Krankenbett beten,
an einem Grab oder in glücklichen Momenten. Das ist
einfach, tröstlich und ermutigend. 64 Worte sind eine
Brücke im Fluss der Zeit. Mehr braucht es nicht.

Ihre/Eure Inge Kuschnerus
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Danke

Dankbarkeit, wenn’s schwer fällt 
Das Jahr über wurde gepflügt, gesät, gewässert, ge-
düngt, vielleicht genascht und dann der richtige Zeit-
punkt für die Ernte abgepasst. Auch wenn eine gute
Ernte für die meisten Menschen nicht das primäre Ziel
ist, so nützt sie uns doch allen und lässt uns für kom-
mende Monate versorgt wissen – ein Grund zur Dank-
barkeit. Mit dem Erntedankfest danken wir (meist am
ersten Sonntag im Oktober) wie viele andere christliche
Gemeinden für die Ernte und Gottes Schöpfung. Es ist
leicht, für eine satte Ernte mit viel Korn, Obst und Ge-
müse (und dann günstigen Lebensmitteln) zu danken.
Aber manchmal gab es vielleicht am Ende zu viel
Regen oder zu viel Sonne und eine schlechtere Ernte –
wofür also dankbar sein? 

Manches haben wir in der eigenen Hand, aber man-
ches eben nicht. Da reicht der eigene Beitrag, die ei-
gene Anstrengung nicht. Da braucht es auch den
Segen Gottes. Dafür danken wir – bei jeder noch so
kleinen Ernte, die besser ist als nichts, oder bei anderen
Ereignissen im Leben, die wir nicht komplett in der
Hand haben: Sport-Wettkämpfe, wichtige Prüfungen,
Kinderwunsch oder Krankheitsverläufe und ein Pande-
miegeschehen. Nach eineinhalb Jahren haben wir (al-
lein oder zusammen) viel getan, was wir konnten, und
doch hat sich unsere Abhängigkeit von der Natur
immer wieder gezeigt – vielleicht noch mehr als zur
jährlichen Ernte. 
Doch auch in einer Pandemie gibt es – wie bei schlech-
ten Ernten – (vermeintlich) kleine Dinge, für die wir
Dankbarkeit empfinden, der wir zum Erntedankfest
Ausdruck verleihen können. 
Wir haben dafür ein paar Personen gefragt, wofür sie
aus ihrer Perspektive trotz oder wegen der Corona-Pan-
demie dankbar sind:

„Ich bin dankbar dafür, dass wir als Team auf der Sta-
tion so gut zusammengearbeitet haben und wir zusam-
men gewachsen sind. Die Dankbarkeit, die uns die
Patienten entgegengebracht haben, ist mit nichts ver-
gleichbar. Für die Zukunft wünsche ich mir mehr Wert-
schätzung für meinen Beruf.“ 

(Julia, Krankenschwester)

„Corona hat uns den Blick auf das Wesentliche ge-
schärft, da vielfach die Ablenkung wegfiel. Echte
Freundschaften vertieften sich und vermeintliche lösten
sich auf.“ 

(Felix, Zahnarzt) 

„Meine Familie ist bisher gesund durch diese Zeit ge-
gangen, dafür bin ich unendlich dankbar. Auch, dass so
schnell ein Impfstoff gefunden wurde. Unsere Familie
hat noch mehr zusammengehalten als sonst. Als Stra-
ßenbahnfahrerin konnte ich nicht nachvollziehen, dass
sich manche Menschen freiwillig in eine Bahn gesetzt
haben, manche ohne alle Bedenken. Deshalb bin ich
dankbar für alle, die sich bis jetzt an die Coronaregeln
halten, um Schwächere zu schützen.“ 

(Sabine, Straßenbahnfahrerin)

Danke für Menschen, die um uns sind und bleiben. 
Danke für jeden gesunden Menschen und für Impfstoff.
Danke für eine bewusstere Wahrnehmung und den
Blick auf das Wesentliche. 

In unseren Kirchengemeinden sind wir dankbar für die
Gesundheit aller Mitarbeitenden und Gemeindemitglie-
der und für Möglichkeiten sie mit Seelsorge, Gottes-
diensten und Aktionen vor Ort und zu Hause weiter
begleiten zu dürfen. Wir sind dankbar für die Möglich-
keit, Neues auszuprobieren: in erster Linie wohl digital,
aber auch mit neuen Gottesdienst - Orten an hohen
Feiertagen. Wir sind dankbar für jede sichere Gelegen-
heit, zu der wir und unsere Gemeindemitglieder wieder
vor Ort gemeinsam sein und feiern dürfen. 

Egal, wie der Herbst und der kommende Winter wer-
den: Wir können uns an die Dankbarkeit erinnern, die
wir zu Erntedank wahrnehmen und feiern, und an das
Bewusstsein, dass alles miteinander verbunden ist, dass
wir von der Natur aber auch voneinander abhängig
sind und es mit diesem Zusammenhalt zuversichtlich
weiter gehen wird – lobend, manchmal auch klagend,
bittend und sehr dankbar! 
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Ehrenamt

Michael Bornus Carmen Frisch Sabine Groen

Ende 2019 hat sich in der Besetzung der Brückenbrief-Redaktion einiges verändert.
Nun wollen wir hier die aktuelle Besetzung kurz vorstellen.

Die Redaktionsleitung ist in den Händen von Michael Bornus, der unter anderem dann auch das Layout erstellt,
den Vertrieb organisiert und alle immer mit dem Redaktionsschluss nervt.
Carmen Frisch kümmert sich zusammen mit Thomas Grünewald um die Fotos für den Brückenbrief.
Sabine Groen war als Vikarin ein gern gesehener Gast in unserer Runde. Sie hat mit ihrer freundlichen Art The-
men oder Artikel zu hinterfragen einen frischen Wind in die Runde gebracht. (Sabine - wir werden es vermissen!)
Svenja Welge ist in der Kooperation als Jugenddiakonin unterwegs und in der Redaktion zuständig für Jugend in
der Kooperation sowie die Gemeinden Hemelingen und Versöhnung. Sie hat auch immer ein Auge auf unsere
Rechtschreibung und die Grammatik.
Ursula Hertzberg macht mit der Organisation für das Layout dem Layouter das Arbeiten wesentlich leichter. Sie
organisiert zudem noch die Daten im BEK-Net und bringt Themen für die Gemeinde Hemelingen ein.
Unser Tilman Gansz-Ehrhorn kümmert sich um Beiträge, ist das Bindeglied zu den Pastor*innen der Kooperation
und verantwortlich für die Seiten der Gemeinden Versöhnung und Melanchthon.
Jürgen Bergmann kümmert sich liebevoll um die Anzeigenkunden.
Claudia Worm bringt sich in Verbindung mit Svenja Welge im Bereich Jugend mit ein und versorgt die Seiten der
Melanchthon-Gemeinde mit Beiträgen.

Euer Michael Bornus
Wir freuen uns immer über weitere Unterstützung.
Bei Interesse sprechen Sie uns gerne an oder senden Sie uns eine Mail an das Redaktionspostfach.

Claudia WormJürgen Bergmann Thomas Grünewald

Svenja Welge Ursula Hertzberg Tilman Gansz-Ehrhorn
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Pastor Triebel

Pastor Kurt-Günther Triebel (4.5.1937 – 29.4.2021) - ein Nachruf

Kurt-Günther Triebel – 30 Jahre lang Pastor in der ev.-
luth. Kirchengemeinde Hemelingen – ist kurz vor sei-
nem 84. Geburtstag gestorben. Wir erinnern uns:

Pastor Triebel begann am 1. November 1970 seinen
Dienst als „Hilfsprediger“ in Hemelingen, seit 1972
hatte er eine ordentliche Pfarrstelle bis zu seinem Ruhe-
stand im Oktober 2000.
Von 1992 bis 1998 war er als stellvertretender Senior
des lutherischen Gemeindeverbandes tätig.
Ein paar Gemeindemitglieder bzw. Kirchenvorstände er-
innern sich:
Mit den Augen von Kirchenvorstehern
Manche denken, so ein Pastor hat seine Sonntagspre-
digt zu halten, dazu die Familien bei Taufen, Konfirma-
tionen, Trauungen und Todesfällen theologisch zu
begleiten. Schon das intensive seelsorgerliche Engage-
ment wahrzunehmen, ist ein Stück schwieriger.
Für uns Kirchenvorsteher/innen ergibt sich, über diese
wichtigen Aufgaben hinaus, noch eine ganz andere
Sicht: Da ist der sorgsame Umgang mit den Mitarbei-
tern und Mitarbeiterinnen, ob haupt-, neben- oder eh-
renamtlich, da sind die vielen Verwaltungsaufgaben,
die Zusammenarbeit mit den Organen der BEK (Bremi-
sche Evangelische Kirche), die Mitarbeit im Kirchenpar-
lament und anderen Verbänden, da ist alles, was mit
Geld zu tun hat, mit Gebäudeerhaltung, mit Kindergar-
ten, mit Seniorenbetreuung und vieles andere, was
dem Leben der Gemeinde dient und was an Neuem in
Kirche und Gemeinde verwirklicht werden soll.
Herr Pastor Triebel hat mehr als 30 Jahre für unsere Ge-
meinde gearbeitet, davon viele Jahre als geschäftsfüh-
render Vorsitzender des Kirchenvorstandes. Besonders
die langjährigen Mitglieder des Vorstandes wissen, wel-
che Arbeitslast in dieser Zeit zu schultern war, wie viel
Vorarbeit, Beratungsgespräche, Überzeugungskraft
und Kompromissfähigkeit jedem Beschluss zugrunde
liegt, ehe eine Neuerung umgesetzt werden kann. Mit
seiner fachlichen Kompetenz, seinem Blick für anste-
hende Veränderungen auf gemeindlicher und überge-
meindlicher Ebene, haben wir gemeinsam, auch in
schwierigen Konfliktsituationen, tragfähige Lösungen
finden können.
Schon in den 70er Jahren stand ein großes Vorhaben
an: Die Idee, Planung und der Bau des zweiten Gemein-
dehauses in der Bultstraße, das so viele Gruppen beher-
bergt und aus dem Gemeindeleben gar nicht mehr
wegzudenken ist.

Zu den vielen anderen baulichen Aufgaben, die Herr
Pastor Triebel in Angriff nahm, mit offenbarer Freude,
Sachverstand und gekonnten Zeichnungen förderte
und mit der Unterstützung des Vorstandes und der BEK
umsetzte, gehören die Veränderung der Kanzel und
des Altarraumes, die Einrichtung der Gedenkstätte
unter Einbeziehung der alten Ehrentafel für Kriegsopfer,
die neue Heizung und die Rollstuhlrampe für die Kir-
che.

Ein Traum blieb vorerst der Bau eines Gemeindezen-
trums bei der Kirche, für das schon viel an Ideen ge-
sammelt und an Überlegungen investiert wurde, wofür
aber einfach das „große Geld“ fehlte.
Lange, sorgfältige Überlegungen und Beratungen gin-
gen der Anschaffung von Einzelkelchen für das Abend-
mahl voraus. Vergessen werden soll auch nicht das
100-jährige Jubiläum unserer Kirche.
Welche Aufgabenvielfalt die Verwaltung und Betreu-
ung des Kindertagesheims und der Begegnungsstätte
mit sich bringt, haben wir im Vorstand nur im Ergebnis
erfahren. Auch die Unterstützung der Partnergemein-
den Drübeck und Darlingerode bis 1989 und darüber
hinaus und die Zusammenarbeit mit der katholischen
Gemeinde St. Godehard - Stichwort „Ökumenische Bi-
belwochen“ - waren Schwerpunkte.
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Pastor Triebel 

Zum Sebaldsbrücker Bahnhof (Bahnhofsgebäude) 
28309 Bremen · Fax 0421 / 41 70 900

Rechtsanwalt + Notar 
Reinhard Baucke

Mediator · Erbrecht · Grundstücksrecht
0421 / 45 00 21

E-Mail: notar.baucke@nord-com.net

Rechtsanwalt 
Volker Bischoff

Familienrecht · Verkehrsrecht (privat) 
Mietrecht · Forderungseinzug

0421 / 45 45 22
E-Mail: ra.bischoff@nord-com.net

Rechtsanwalt + Fachanwalt für Arbeitsrecht
Egon Lutomsky

Arbeitsrecht · Verkehrsrecht (gewerblich) 
Handelsvertreterrecht · Werkvertragsrecht

0421 / 45 00 00
E-Mail: lutomsky@ra-lutomsky.de

Anwaltsbüro + Notar
Seit 1998 im Sebaldsbrücker Bahnhof 

    1 1    14:30

Einige Menschen erinnern sich auch heute noch an
seinen Dienst für die Gemeinde: 
Sonntags predigen für die ganze Woche:
theologisch, historisch-kritisch, fachlich fundiert,
seelsorgerlich, 
in der Woche ansprechbar für Sorgen und Nöte;
am Abend diskussionsbereit in Bibel-Abenden
und Gesprächskreisen; 
in den Ferien Erholung, Spiel, Spaß, Musik und
Gespräche auf Familienfreizeiten in Langeoog.

Familie Brinkmann denkt zurück an
- die „erste Konfirmation 1972“ (Klaus) und an die
letzte im Jahr 1999 (Susanne)

- die seelsorgerliche Unterstützung in den ersten
Lebensmonaten von Simon

- das große Interesse am „Denkmal Kirche“ – z.B.
neue Lampen für den Radleuchter  

„Ich habe Pastor Triebel zwar nicht als meinen Ge-
meindepastor erlebt, habe aber trotzdem eine blei-
bende Erinnerung an ihn. Getroffen haben wir uns
bei verschiedenen Gemeindeveranstaltungen in
den Brückengemeinden. Schon bei unserer ersten
Begegnung kannte er meinen Namen und wusste,
wer ich bin. Er konnte auf die Menschen zugehen
und hatte für alle ein offenes Ohr. Er hat stets eine
liebevolle, große Güte ausgestrahlt. In seiner Nähe
habe ich mich immer wohlgefühlt.“ 

Margarete R.

Ein besonderes Spannungsfeld stellte die Veränderung
der finanziellen Situation von den großzügigeren Mög-
lichkeiten der 70er Jahre bis zu den einschneidenden
Sparmaßnahmen der heutigen Zeit dar, die ganz neue
Organisationsformen und viel Fingerspitzengefühl vor
allem im Personalbereich erforderte und Thema man-
cher Ausschusssitzung und Kirchenvorstands-Klausur
war.
Wir waren selbst erstaunt, was alles zusammenkam, als
wir an die gemeinsame Arbeit in den Jahren zurückdach-
ten und es fehlt vieles, was erwähnenswert wäre.
Im Namen aller Kirchenvorsteher/ innen
Paul Bunk, Dietlinde Hacker
(Ausschnitte aus dem Artikel im Hemelinger Kirchenfens-
ter September 2000 zum Abschied in den Ruhestand)
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Jugend
„Spirit & Fun“ - Jugendgottesdienst der Brückengemeinden
Im Mai feierten wir einen Jugendgottesdienst in der Melanchthon-Kirche. Die Auseinandersetzung mit unseren
und anderen Talenten und einem Gleichnis Jesu umfasste den „Spirit“-Teil. Der „Fun“-Teil, bei dem wir nach
dem Gottesdienst zusammen sitzen, essen und spielen wollen, muss vielleicht noch etwas auf sich warten. Wei-
ter geht es natürlich trotzdem: 
Am Sonntag, 10. Oktober 2021 um 17 Uhr findet der nächste „Spirit & Fun“ in der Hemelinger Kirche statt. Und
am Sonntag, 30. Januar 2021 um 17 Uhr feiern wir unseren Jugendgottesdienst in der Gemeinde des Guten
Hirten. 
Herzliche Einladung, dabei zu sein oder den Jugendgottesdienst mitvorzubereiten. Dafür einfach bei Sase oder
Svenja melden! 

Sommerrückblick

Zweimal in den Sommerferien traf sich ein kleines
Grüppchen Jugendlicher im Guten Hirten zum Lager-
feuer. Bei Stockbrot, Marshmallows, Getränken und
wärmendem Feuer saßen wir zusammen und quatsch-
ten über unsere Vorhaben und Erlebnisse in den Som-
merferien. 

Im Juli erlebten 19 Kinder und 5 Ehrenamtliche mit
Sase fünf Tage Spiel und Spaß auf der Kinderfreizeit
in Wilstedt. Es wurde viel im Schwimmbad gebadet,
Lagerfeuer gemacht und gebastelt. 

Am Ende der Sommerferien gab es eine Ju-
gendfreizeit in Granzow mit 14 Jugendlichen
und 4 Teamer*innen aus den Brückengemein-
den und der Evangelischen Jugend Olden-
burg. Neben dem gemeinsamen Kanufahren
waren wir auch schwimmen, klettern, Tisch-
tennis spielen und vieles mehr. 

Im Sommer 2022 wird es wieder
eine Jugendfreizeit in Granzow
geben und die Kinderfreizeit findet
auf Langeoog statt. Weitere Infos
dazu gibt es im nächsten Brückenbrief
oder direkt bei Sase und Svenja. 



Jahreszeitliche Bastelanregung
Der Herbst und der Advent sind
immer eine schöne Zeit zum
Basteln von Dekoration.
In unseren Kindergruppen
(siehe S. 24) gibt es dafür
jedes Jahr solche Motive
und nun wollen wir
gelegentlich auch hier
Anregungen für zu Hause
geben. Die Ideen sind für Familien und alle Altersgrup-
pen: Probiert es aus, wandelt es ab und schickt uns
gerne Rückmeldungen oder Fotos!

Du brauchst: 
•Draht (min. 15 cm lang)
•2 Perlen
•6 orange Streifen Tonpapier
(ca. 1,5 cm breit und 23 cm lang)
•grünes Tonpapier

1. Übertrage den Umriss des Blattes auf grünes Tonpa-
pier und schneide es aus. Steche ein Loch in den obe-
ren Teil. 
2. Wickele für die Ranke das Ende eines sehr dünnen
grünen Tonpapierstreifens auf einen Stift auf und löse
es wieder. Steche ein Loch in das andere Ende des
Streifens. 
3. Steche in die Mitte und jeweils ca. einen halben Zen-
timeter vom Ende entfernt Löcher in die orangen Strei-
fen. 
4. Fädele eine Perle auf den Draht und verdrehe das
Drahtende oberhalb der Perle. 
5. Stecke den Draht nacheinander durch die mittleren
Löcher der orangen Streifen.
6. Stecke die Enden des letzten Streifens auf den Draht
und mache mit den weiteren Streifen weiter. Stecke
auch die Ranke und das Blatt auf. 
7. Fädele die zweite Perle auf und verdrehe den Draht
unterhalb der Perle. Schneide das Drahtende ab. 

In der Adventszeit kannst du aus
dieser Vorlage auch Weihnachts-
kugeln basteln. Lass dafür einfach
die Ranke und das Blatt weg und
hänge die Kugeln z.B. an den
Weihnachtsbaum. 
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Veranstaltungen in den Brückengemeinden
Koop-Online-Familienzeit
Draußen ist es kalt und ungemütlich? Die Kinder haben keine Lust auf Spielplatz und das ganze Spielzeug zu
Hause ist gerade langweilig? Dann macht doch mit bei unserer Familienzeit! Wir treffen uns am Freitag,
21.1.2022 von 16:00 bis 17:30 Uhr über zoom, erzählen, singen, basteln und hören Geschichten von Gott. Jeder
und jede bei sich zu Hause und trotzdem verbunden. Einfach bei Svenja Welge (Tel. 0421/417 47 84 oder jugend-
hemelingen@kirche-bremen.de) anmelden und schon seid ihr dabei! (Einen weiteren Termin gibt es übrigens am
Freitag, 18.2.2022.)

Konzerte in Hemelingen

Endlich dürfen kulturelle Veranstaltungen wieder
stattfinden und so freuen wir uns sehr, dass in den
nächsten Monaten verschiedene Konzerte in der
Hemelinger Kirche zu hören sein werden.

Los geht es am 17. Oktober 2021 um 11:30 Uhr mit einem
Orgelkonzert von Saeko Kimura.

Am 5. November wird das Ensemble Planetaris mit
Fagott, Oboe, Laute und Gesang um 19:00 Uhr zu hören
sein. 

Am 17. Dezember laden wir um 19:00 Uhr zu einem
adventlichen Konzert mit dem Frauenchor Apart ein.
Hier wird es für alle vorher getesteten (ein Selbsttest
reicht) die Möglichkeit geben, bei einigen Liedern
mitzusingen.

Und schließlich wird am 14. Januar 2022 um 19:00 Uhr
Johannes Grundhoff ein Stummfilmkonzert im Gemeinde-
haus spielen.

Bitte registrieren Sie sich für die Konzerte unter
www.ticket-kirche-bremen.de. Aktuelle Informationen zu
den Konzerten finden Sie zeitnah auf unserer Homepage!

„… muss das weg?“
Generationsübergreifendes Projekt
in Hemelingen

Wer wissen will, wohin die Erdüberhitzung und Kli-
mawandel uns bringen, der musste nur die Bilder
der Flutkatastrophe im Juli in Südwestdeutschland
ansehen. Wir sind überzeugt: Klimaschutz und Be-
wahrung der Schöpfung, das ist UNSERE Aufgabe.
Deine und meine. Und darum gibt es im Herbst ein
Projekt für alle: Gemeindemitglieder aller Genera-
tionen gehen der Frage nach: „Muss das weg?
Oder kann ich das noch reparieren, upcyceln, recy-
celn?“ Wir machen uns auf Spurensuche. Los geht’s
am 7. November um 10:00 Uhr mit einem Gottes-
dienst zum Thema Schöpfung. Am 18. November
probieren wir ab 16:00 Uhr im Gemeindehaus ge-
meinsam aus: Was kann man aus Schrumpelge-
müse machen? Wie stellt man ein Kaffeepeeling
her? Am 25. November fahren wir mit dem Zug um
14:22 Uhr ab Bahnhof Hemelingen und besuchen
gemeinsam das Überseemuseum. Lassen uns er-
zählen vom Müll und dem Meer. Am 2. Dezember
schließlich machen wir um 16:00 Uhr im Gemeinde-
haus aus alten Dingen neue Verpackungen für Ge-
schenke. Diese dürfen gerne mitgebracht werden!
Unsere Ergebnisse präsentieren wir im Anschluss
an einen Gottesdienst am 5.12.2021 um 10:00 Uhr.
Bei Interesse meldet euch gerne bei Karin Schüdde,
Svenja Welge oder Anne-Kathrin Schneider-Sema. 

Wir wollen es wie Martin machen
Am Donnerstag, den 21.10.2021, wollen wir uns von 14:00 bis ca. 17:00 Uhr zu
einem herbstlichen Nachmittag in der Kirche der Melanchthon-Gemeinde treffen,
die Geschichte von St. Martin hören, Laternen basteln, Laternenlieder singen und
uns auf den kommenden Kindergottesdienst vorbereiten. Den wollen wir dann am
Samstag, 6.11.2021, um 16:00 Uhr feiern. Nach der Andacht in der Kirche wollen
wir uns mit den Laternen auf den Weg machen und in einem Seniorenheim im
Stadtteil Licht und Freude schenken, den Bewohnern ein paar Lieder singen und
ihnen ein Lächeln aufs Gesicht zaubern. Wir freuen uns auf euch!
Anmeldungen gerne an Claudia Worm Tel.: 454098

Kino in Melanchthon
Filmvorführung im Gemeindesaal
am 18.10.2021 um 18:00 Uhr
am 01.11.2021 um 18:00 Uhr
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Neu in den Brückengemeinden
Neue Leitung in der Krippe Hemelingen
Hallo, mein Name ist Nicole Siemann Ich bin 51 Jahre
alt und habe zwei (fast) erwachsene Töchter. Aufge-
wachsen bin ich in einem Kaisenhaus in Bremen Walle.
An den Wochenenden genieße ich dort immer noch
die Zeit im Grünen. Fabian Kühme und ich werden das
neue Leitungsteam von Kita und Krippe der Evange-
lisch lutherischen Kirchengemeinde in Hemelingen bil-
den.  Einige kennen mich vielleicht schon aus der
Krippe Kinderhaus Bultstraße. Hier arbeite ich bereits
seit April 2012 in der Teilzeitgruppe als Erzieherin. Nun
möchte ich beruflich gerne neu starten und freue mich
auf die neuen Aufgaben und Herausforderungen als
Einrichtungsleitung. Ich möchte mich dafür engagieren,
dass die zwei Standorte noch mehr zusammen wach-
sen, das Team der Kita und die dortigen Abläufe bes-
ser kennenzulernen, gehört für mich dazu.  Mir liegt
der Übergang der jungen Kinder von der Krippe zur
Kita und die Zufriedenheit aller Eltern in den beiden
Häusern am Herzen.  Außerdem freue ich mich auf die
Zusammenarbeit mit der Gemeinde, denn Relgionspä-
dagogik ist auch für  die Krippenkinder ein Thema.
Und die nächsten Winterspielplätze sind auch schon
in Planung.
Ich hoffe,
wir sehen uns.

Herzliche Grüße, Nicole Siemann

Neue Leitung in der Kita Hemelingen
Moin, mein Name ist Fabian Kühme. 
Ich bin 34 Jahre alt, verheiratet und Vater einer Toch-
ter. 
Seit 2018 arbeite ich als stellvertretende Leitung der Ev.
Kita Hemelingen. 
Ich übernehme nun die Gesamtleitung der Einrichtung
mit dem Kinderhaus Bultstraße als Außenstandort. 
Mit Nicole Siemann bilde ich das neue Leitungsteam,
sie ist meine Stellvertreterin und leitet den Standort
Kinderhaus Bultstraße.
Ich freue mich auf die Kooperation mit den Teams der
beiden Standorte und den Eltern mit ihren Kindern.
Die religionspädagogische Arbeit mit dem Kita-Team,
Pastorin Anne-Kathrin Schneider-Sema und Diakonin
Svenja Welge liegt mir genau so am Herzen wie die Ar-
beit im Gesamtteam, der Konzeptionsentwicklung, die
Elternarbeit und offene Angebote wie der Winterspiel-
platz.
Die wirkungsvolle Zusammenarbeit mit anderen Insti-
tutionen und Partnern im Stadtteil möchte ich gerne
weiter aktiv mitgestalten.    
Bis bald!

Ihr Fabian Kühme

Anmeldung in Krippe oder Kita
Im Januar können Eltern ihre Kinder für die Plätze

in Krippe und Kita anmelden.
Neu ist die Online-Anmeldung.

https://kitaportal.bremen.de
Bei Fragen stehen wir Ihnen gernethilfreich zur

Seite.
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   Brückengemeinden im Überblick
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Gemeinde des Guten Hirten

Gemeinde des Guten Hirten
Forbacher Straße 16/18
28309 Bremen

www.kirche-bremen.de/guter-hirte

Gemeinde-Servicebüro
Sebaldsbrücker Heerstr. 52
28309 Bremen
Telefon0421/62 03 44-0
Telefax 0421/62 03 44-25

brueckenbuero@kirche-bremen.de

Sekretärinnen: Annette Lisiack, 
Kerstin Sausmikat-Becker

Pastor Stefan Sarod 
Telefon0421/79 01 28 70
pastor.sarod@kirche-bremen.de

Pastorensprechstunde
Telefonisch: Montags – Freitags 
08:00 – 09:00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Bankverbindungen
Sparkasse Bremen
IBAN DE44 2905 0101 0001 1524 79

100. Geburtstag- der Gute Hirte gratuliert
Hildegard Schwaermer
1921 war die Weimarer Republik gerade drei Jahre jung- der Kaiser
und der verlorene Weltkrieg noch in „guter Erinnerung“. In diese
Krisenzeit wurde sie geboren.
Hildegard Schwaermer ist eine der wenigen überlebenden Zeitzeu-
gen, die die folgende NS-Zeit sehr bewusst erlebt und überlebt hat.
Zur Zeit arbeitet sie mit ihrer Tochter Kornelia an einer Zusammen-
fassung ihrer Erinnerungen. 
Auf die Frage nach ihrem Rezept für ein langes Leben, sagte sie
scherzhaft, „nicht vorher zu sterben“ und dann etwas ernster, „nicht
rauchen und trinken, immer etwas  zu tun zu haben, eine gute Ehe
und eine positive Lebenseinstellung.“
Mit ihrer Tochter genoss sie das Leben auf mehreren Reisen durch
viele Länder dieser Erde. Für das neue Lebensjahr ist noch eine wei-
tere geplant.
Wir wünschen dazu
weiterhin alles Gute,
Gesundheit,
Lebensfreude
und Gottes Segen!

100 Jahre alt?
Der medizinische Fortschritt und steigender Wohlstand führen
dazu, dass die Menschen in unserer Gesellschaft immer älter wer-
den. Im Jahr 2020 waren hierzulande 20 465 Menschen 100 Jahre
alt und älter. Wie das Statistische Bundesamt (Destatis) mitteilt,
waren das 3523 mehr Hochbetagte als im Jahr 2019. 
Vier Mal so viele weibliche Hochbetagte wie männliche.
Ob es an der Lebensweise und der Arbeitsbelastung liegt oder ob
neben strukturellen Geschlechterunterschieden auch genetische As-
pekte eine Rolle spielen, darüber wird in der Wissenschaft noch dis-
kutiert. Fest steht: Frauen leben länger. Von den 20 465
Hochbetagten waren zuletzt 16 454 weiblich, das entspricht einem
Anteil von gut 80%.

���
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Vor 10 Jahren haben wir das „goldene Gemeindehaus-
jubiläum“ gefeiert.
Das Grußwort der damaligen Präsidentin des Kirchen-
ausschusses Brigitte Boehme ist mir in Erinnerung ge-
blieben, da es bei aller Würdigung deutlich auf die
Endlichkeit des Standortes hingewiesen hat.
Und nun wird es ernst. In 2022 werden Entscheidungen
getroffen und umgesetzt, was mit dem Grundstück pas-
sieren soll. Der Kirchenvorstand spricht sich für eine
Wohnbebauung aus, in der Platz für kirchliche Arbeit
sein kann. Je nach Bebauungsart kann das eine Woh-
nung oder ein Reihenhaus sein. 

Ältere Gemeindemitglieder erinnern sich vielleicht noch
an die erste Baracke, die vor dem heutigen Glocken-
turm stand. Damals wuchs die Gemeinde. Heute
schrumpft sie.
Vor 10 Jahren zählte die Gemeinde noch über 900 Mit-
glieder, heute sind es 678 und eine Trendumkehr er-
scheint unwahrscheinlich. Die Entwicklung in der
Kooperation sieht ähnlich aus. Das führt zu einer Redu-
zierung der Gemeinderäumlichkeiten, wie sie in Heme-
lingen und Sebaldsbrück schon baulich umgesetzt
worden sind.
In der Eisenbahnersiedlung, die sich auch von ihrer Be-
wohnerstruktur verändert hat, soll es weiterhin Ange-
bote im Rahmen des „Begegnungszentrums+“ für
ältere Menschen, einen Kindertreff  und Andachten
geben. 
In der Übergangszeit versucht die Gemeinde Räumlich-
keiten anzumieten, um für Sie in der Abriss- und Bau-
phase da zu sein. Sollten Sie uns ein Ladenlokal oder
eine Erdgeschosswohnung anbieten können, melden
Sie sich gerne!

In der Gemeindeversammlung am 1. Advent,  28. No-
vember, 10:00 Uhr, berichtet der Kirchenvorstand im
Anschluss an den Gottesdienst vom aktuellen Sach-
stand und kommt gerne mit Ihnen ins Gespräch. 

Ihr Stefan Sarod, Pastor

2022: 60 Jahre Gemeindezentrum Guter Hirte
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Gemeinde Hemelingen

Ev. Gemeinde Hemelingen
Christernstraße 18a
28309 Bremen

Hemelinger Kirche
Westerholzstraße 19

www.kirche-hemelingen.de 

Gemeinde-Servicebüro
Sebaldsbrücker Heerstr. 52
28309 Bremen
Telefon0421/62 03 44-0
Telefax 0421/62 03 44-25

brueckenbuero@kirche-bremen.de

Sekretärinnen: Annette Lisiack, 
Kerstin Sausmikat-Becker

Pastorin Anne-Kathrin Schneider-Sema
Telefon0421/17 83 11 84
schneider-sema@kirche-bremen.de

Pastor Stefan Sarod 
Telefon0421/79 01 28 70
pastor.sarod@kirche-bremen.de

Pastorensprechstunde
nach Vereinbarung

Bankverbindungen 
Sparkasse Bremen
IBAN DE30 2905 0101 0008 0019 01

Bibel im Gespräch
macht weiter!

Jeden 1. Dienstag im Monat
Christernstr. 18a

Winterspielplatz 
In diesem Winter wollen wir wieder einen Winterspielplatz anbieten.
Im Hemelinger Gemeindehaus können Kinder von 0 bis 6 Jahren an
vier Sonntagen toben und basteln und werden dabei von ihren El-
tern und Haupt- und Ehrenamtlichen begleitet. Zeit für Austausch
mit anderen und für Kaffee und Gebäck soll es auch geben. 
Der Winterspielplatz findet am 14. November und am 12. Dezember
von 15:00 bis 17:30 Uhr im Hemelinger Gemeindehaus für Kinder
(mit Eltern) statt. Zu Beginn des Winterspielplatzes um 15 Uhr gibt es
für Kinder von 0 bis 3 Jahren und ihren Eltern einen Krabbelgottes-
dienst mit Pastorin Anne-Kathrin Schneider-Sema in der Kirche. 
An den jeweiligen vorherigen Freitagvormittagen bieten wir einen
kleinen Winterspielplatz für Eltern mit Kindern unter 3 Jahren an. Die-
ser findet am 12. November und am 10. Dezember von 9:00 bis
12:00 Uhr im Hemelinger Gemeindehaus statt. 
Noch können wir nicht sagen, ob wir den Winterspielplatz wie ge-
wohnt durchführen können. Achten Sie dazu auf Aushänge und In-
formationen auf unserer Homepage. 

Lichterfest
Im dunklen November feiern wir wieder unser Lichterfest. Es gibt ein
Laternelaufen von Krippen- und KiTa-Gruppen hin zur Kirche. Dort
versammeln wir uns in der erleuchteten Kirche, werden durch den
Posaunenchor oder das Akkordeon unterstützt und können uns an-
schließend mit einem Imbiss vor der Kirche stärken. 
Das Lichterfest findet am Donnerstag, 4. November 2021 statt. Nach
dem Laternelaufen beginnen wir um 17:00 Uhr an der Hemelinger
Kirche. 

Der Nikolaus auf der Hemelinger Bank
Im Dezember 2020 veranstaltete das Stadtteilmarketing Hemelingen
einen Fotowettbewerb, bei dem Fotos von weihnachtlichen „Heme-
linger Bänken“ eingereicht wurden. Mit diesem Foto haben Thomas
Grünewald als Fotograf und Klaus Brinkmann als Nikolaus den ersten
Preis und damit ein Tischfußballspiel gewonnen.
Dieses wurde der
Hemelinger Jugend
übergeben. 
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In Hemelingen ist die Zeit stehengeblieben! Seit fast
18 Monaten zeigt die Hemelinger Kirchturmuhr genau
10:07 Uhr an. Die Zeiger, die Leben und Alltag der He-
melinger seit 1890 zuverlässig begleitet haben, sind
wie festgefroren: Das Uhrwerk läuft nicht mehr. Das In-
nenleben ist marode. Und Zeiger und Zifferblätter sind
vom Rost befallen. Mit Ihrer Hilfe wollen wir jetzt ge-
meinsam die Hemelinger Kirchturmuhr wieder in Gang
setzen. Auch Zeiger und Zifferblätter sollen saniert
werden. Sie sollen neuen Glanz in Hemelingens gute
Stube bringen.

Ich bitte Sie herzlich um eine Spende, damit die Arbei-
ten bezahlt werden können – nur mit Ihrer Hilfe schaf-
fen wir es. Aus eigener Kraft ist unsere Gemeinde dazu
nicht in der Lage. Es ist einiges zu tun. Das Werk der
über 130 Jahre alten Uhr hat sich abgenutzt und ist
völlig verharzt. Lager und Wellen sind verzogen und
aus dem Gleichgewicht. Die Unterkonstruktion der Zei-
ger ist von Rost befallen und löst sich langsam ab.
Und auch der eiserne Rahmen der Ziffernblätter ist

schadhaft. Für die Revision des Uhrwerks und die Sa-
nierung der äußeren Teile der Uhr veranschlagt die
Fachfirma rund 20.000,- Euro
Ich würde mich freuen und wäre Ihnen sehr dankbar,
wenn Sie durch Ihre Spende der Hemelinger Kirch-
turmuhr eine Zukunft schenken würden – jeder Betrag
hilft! Damit die Zeit in Hemelingen endlich weitergeht.
Sobald das Projekt abgeschlossen ist, laden wir Sie zu
einer Präsentation der Uhrenrevision mit Imbiss ein.
Dann werden die Fachleute über ihre Arbeit berichten,
die Dank Ihrer Spende möglich geworden ist.

Ein herzliches Dankeschön im Namen der gesamten
Gemeinde

Stefan Sarod

Ihre Spende hilft 
Kontoverbindung
Ev. Gemeinde Hemelingen
Kennwort: „Hemelinger Kirchturmuhr“
Sparkasse Bremen
IBAN: DE30 2905 0101 0008 0019 01

Quelle und weitere Bilder
https://www.kirche-bremen.de/hemelingen/
rette-unsere-kirchturmuhr/

Familiengottesdienst am ersten Advent
Den Beginn des Advents wollen wir wieder mit einem
Familiengottesdienst feiern. Ein Team aus Krippe, KiTa
und Gemeinde gestaltet am Sonntag, 28. November
2021 um 10:30 Uhr einen Familiengottesdienst in der
Hemelinger Kirche. 
Im Anschluss möchten wir gerne wie gewohnt zu unse-
rem Adventsmarkt mit kreativen und kulinarischen An-
geboten ins Hemelinger Gemeindehaus einladen. Noch
können wir nicht sagen, ob wir den Adventsmarkt
durchführen können. Achten Sie dazu auf Aushänge
und Informationen auf unserer Homepage. 

Helfen Sie uns mit Ihrer Spende Rettet unsere Kirchturmuhr
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ÜberschriftMelanchthon-Gemeinde

Ev. Melanchthon-Gemeinde 
in Bremen-Osterholz
Osterholzer Heerstraße 124
28325 Bremen

www.kirche-bremen.de

Gemeinde-Servicebüro
Sebaldsbrücker Heerstr. 52
28309 Bremen
Telefon0421/62 03 44-0
Telefax 0421/62 03 44-25

brueckenbuero@kirche-bremen.de

Sekretärinnen: Annette Lisiack, 
Kerstin Sausmikat-Becker

Pastorin Inge Kuschnerus
Telefon0421/409 44 32
pastorin.kuschnerus@kirche-bremen.de

Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
Telefon0421/45 60 82
pastor.gansz-ehrhorn@kirche-bre-
men.de

Pastorensprechstunde
nach Vereinbarung

Bankverbindung
Sparkasse Bremen
IBAN DE94 2905 0101 0008 0108 37

Lasst Blumen sprechen!
Wer kann uns verstärken beim Blumendienst
in der Melanchthon-Kirche?
Wenn  wir eine Kirche und einen Gottesdienst in ihr wahrnehmen, erle-
ben wir es mit allen Sinnen. Worte, Klänge, Farben, Zeichen und Sym-
bole – vieles wirkt auf uns und bildet hoffentlich ein Gesamtkunstwerk.
Wie schön, wenn dann auf einem Altar auch ein Blumenstrauß unseren
Blick fängt – ein wichtiger Farbtupfer!
In der Melanchthon-Kirche setzen Ehrenamtliche seit langem diesen
Farbtupfer. Zu jedem Sonntag schmücken sie den Altar mit einem –
natürlich auf Gemeindekosten gekauften - Blumenstrauß. So schön ein
solches Engagement gerade auch für Blumenliebhabende ist, bleibt
diese Freude länger erhalten, wenn man/frau sich dabei abwechseln
kann und dieser Dienst auf mehrere Schultern verteilt ist. Deshalb su-
chen wir Verstärkung! Wer hat Lust und Zeit, im Wechsel mit anderen
den Blumendienst in der Melanchthon-Kirche zu übernehmen? Wir
freuen uns, wenn Sie uns ansprechen – und Blumen sprechen lassen.

Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn Tel. 0421/45 60 82
pastor.gansz-ehrhorn@kirche-bremen.de

Gemeindebüro Tel. 0421/620 34 40
brueckenbuero@kirche-bremen.de

Ehrenamtliche Gemeindebrief-Austeilerinnen und -
Austeiler gesucht!
Wir haben wieder Lücken in unserem Verteilernetz für den »Brücken-
brief« – und suchen deshalb Verstärkung! Hast Du, haben Sie Zeit und
Lust, in einer Straße (oder einem Teil einer Straße) in Osterholz dreimal
im Jahr z. B. 50 bis 100 Brückenbriefe zu verteilen? Wenn man/frau so-
wieso gerne mal »um den Pudding« geht, kann es gleich mit einem
Spaziergang verbunden werden …
Folgende Verteilbezirke bzw. Straßen sind derzeit offen: Ehlersdamm
(bis Sudwalder Straße bzw. Osterholzer Dorfstraße: 45 Stück), Ehlers-
damm (Neubaugebiet, Ehlersdamm 84 – 100 f; derzeit ca. 65 Stück,
Tendenz steigend), Große Laake (derzeit ca. 20 Stück), Neue Heimat
(ca. 70 Stück, durchaus aufzuteilen), Stumpesweg (33 Stück), Völkerser
Straße (95 Gemeindebriefe). In der Heiligenbergstraße (ca. 215 Stück)
könnte die „Last“ durchaus auf mehrere Schultern verteilt werden. 
Machen Sie mit? Oder gibt es in Ihrem Umkreis Menschen, die mittun
könnten? Erzählen Sie es bitte weiter! Auch Vertretungskräfte, die nur
ausnahmsweise mal einspringen, könnten uns sehr helfen. Dann wären
wir sehr glücklich, wenn Sie uns benachrichtigen und verstärken! 
Gemeindebüro: Tel. 0421/620 34 40

Mail: brueckenbuero@kirche-bremen.de
Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn: Tel. 0421/45 60 82

Mail: pastor.gansz-ehrhorn@kirche-bremen.de
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Andachten im
Stiftungsdorf Osterholz
(Pflegeheim, Ellener Dorfstr. 3
voraussichtlich im Außenbereich):
Dienstag, 21.09.2021, 16:00 Uhr
Pastorale Mitarbeiterin Elisabeth Hunold-Lagies
Dienstag, 12.10.2021, 16:00 Uhr
Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
Dienstag, 23.11.2021, 16:00 Uhr 
Pastorale Mitarbeiterin Elisabeth Hunold-Lagies /
Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn 
(mit Gedenken der Verstorbenen)
Freitag, 24.12.2021, 10:00 Uhr
Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
Dienstag, 18.01.2022, 16:00 Uhr 
Pastorale Mitarbeiterin Elisabeth Hunold-Lagies /
Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
Dienstag, 15.02.2022, 16:00 Uhr
Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn

Gemütliches Beisammensein am 2. Advent
Nach dem Familiengottesdienst am 5.12.21 um 11:00 Uhr
wollen wir im Saal noch ein wenig schöne adventliche Zeit
miteinander verbringen.
Wenn wir dürfen eine
Kleinigkeit zusammen essen,
etwas Adventliches basteln
und die Zeit miteinander
genießen. Ob jung oder alt,
groß oder klein - Sie sind / ihr
seid herzlich eingeladen. 

Wir laden herzlich ein zur Gemeindeversammlung
am 31.10.21 um 10:00 in der Kirche,

u.a. mit Wahl der Gemeindevertretung.



Auf Wiedersehen!
Vor einem Jahr habe ich in der Versöhnungsgemeinde mein Vikariat
begonnen. Die Ausbildungsordnung sieht vor, dass ich nun noch in
einer anderen bremischen Kirchengemeinde Praxiserfahrungen
mache – und so ging meine Zeit in Sebaldsbrück schon zu Beginn
der Sommerferien zu Ende. Jetzt kann ich zum Erntedankfest zusam-
mensammeln, was mir in den vergangenen Monaten im Bremer
Osten geschenkt wurde und was ich mitnehmen werde. Dabei war
das bestimmt eine Ausbildung unter ungewöhnlichen Bedingungen.
Ohne persönliche Kontakte, Beziehungen und Gemeinschaftserleb-
nisse kann ich mir Kirche gar nicht vorstellen – und gerade da war
(und ist) Kreativität und Geduld gefordert. Vieles ging dann aber
trotzdem oder erst recht – und insgesamt ist das trotz allen Ein-
schränkungen mehr als ich hier aufzählen kann: Gottesdienste konn-
ten wir gemeinsam feiern. Heiligabend unter freiem Himmel, das
werde ich bestimmt nicht vergessen. Abendliche Sitzungen und
Konferenzen fanden statt, größtenteils eben im digitalen „Zoom-
Raum“ an Stelle vom Gemeindesaal, genauso wie die Online-Passi-
onsandachten oder nicht zuletzt der Aufbau der neuen Homepage…
Und in den letzten Wochen vor den Sommerferien kam es dann
dank gesunkener Infektionszahlen auch noch zu ein paar ganz leib-
haftigen Begegnungen. Ich wünsche euch jetzt, dass ihr davon in
der kommenden Zeit wieder ganz viele erleben könnt und dass die
Annäherungen innerhalb der Kooperation euch weitere neue Ge-
meinschaftserlebnisse bescheren.
Ich hoffe und vermute, dass wir
uns nicht aus den Augen verlieren
werden – bis dahin:
Danke, dass ich bei euch, von euch
und mit euch lernen durfte!
Danke, dass ihr mich als Gemeinde
so wohlwollend aufgenommen habt!

Auf Wiedersehen!

Ev. Versöhnungsgemeinde
Bremen-Sebaldsbrück
Gemeindehaus
Sebaldsbrücker Heerstr. 52
28309 Bremen

Versöhnungskirche
Beim Sattelhof 2

www.kirche-bremen.de/versoehnung/

Gemeinde-Servicebüro
Sebaldsbrücker Heerstr. 52 
28309 Bremen
Telefon  0421/62 03 44-0
Telefax  0421/62 03 44-25

brueckenbuero@kirche-bremen.de

Sekretärinnen: Annette Lisiack,
Kerstin Sausmikat-Becker

Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
Telefon  0421/45 60 82
pastor.gansz-ehrhorn
@kirche-bremen.de

Pastorensprechstunde
nach Vereinbarung

Bankverbindung
Sparkasse Bremen
IBAN: DE49 2905 0101 0080 9458 50
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ÜberschriftVersöhnungsgemeinde

Alle Jahre wieder:
Tannenbaum gesucht!
Auch 2021 suchen wir wieder einen Weihnachtsbaum für die Ver-
söhnungskirche! Das Gemeindebüro (Tel. 620 34 40) oder auch Pas-
tor Gansz-Ehrhorn (Tel. 45 60 82) freuen sich über Anrufe von
Spender*innen, die einen ca. 4 – 5 m langen Nadelbaum im Garten
stehen haben und ihn spenden möchten.

Eure Sabine Groen
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Überschrift

Lichterspiel und Laternenlaufen am 11.11.2021
Nachdem 2020 das Martinsfest ausfallen musste, hoffen wir darauf, dass wir es
diesmal – mit Hygieneregeln – feiern können. Das Fest beginnt um 17.00 Uhr mit
dem Lichterspiel auf dem Kirchvorplatz. Anschließend ziehen wir mit unseren Later-
nen durch den Schlosspark. Wenn es die Pandemie-Situation erlaubt, soll es zum
Abschluss an der Kirche wieder Bratwurst und (Kinder-)Punsch geben.
Lasst euer Licht leuchten!

Winterkirche? Neues zu unseren Gottesdienst-Orten
In vorigen Jahren sind wir in der Versöhnungemeinde in der Regel nach Neujahr mit unseren Gottesdiensten bis
zur Osterzeit ins Gemeindehaus „Die Brücke“ umgezogen. Der Grund war und ist ein finanzieller: es ist viel auf-
wändiger und teurer, die Kirche zu heizen als das Gemeindehaus. Dies gilt erst recht für das neue Gemeindehaus
„Die Brücke“, das nicht zuletzt aus energetischen Gründen neugebaut wurde. So können wir es mit deutlich güns-
tigeren Betriebskosten betreiben.
Dies hat den Kirchenvorstand zur Entscheidung motiviert, auf diesem Weg konsequent weiter zu gehen. Unsere
Gottesdienste werden zukünftig nicht nur in den Wintermonaten im Gemeindehaus stattfinden. In der Heizperi-
ode werden sie – solange uns die Pandemie nicht zu anderen Maßnahmen zwingt - grundsätzlich im Gemeinde-
haus gefeiert. Nur die „großen“ Gottesdienste (z.B. Weihnachten, Erntedank, Totensonntag oder auch
Festgottesdienste wie eine Konfirmation) sowie die Gottesdienste der Sommerzeit (wenn nicht geheizt werden
muss!) werden ihren Ort bis auf weiteres in der Versöhnungskirche haben.
Diese Neuerung wird ab Oktober gelten – so wird bereits
der Gottesdienst am 10. Oktober im Gemeindehaus
stattfinden. Bitte beachten Sie also in Zukunft in unserem
Gottesdienstplan die Ortsangaben!
Auf diese Weise wird sich auch die neue „Brücke“ nach
eineinhalb Jahren der Pandemie weiter mit Leben füllen.
In Zeiten, in denen Austritte und sinkende Mitgliedszahlen
unsere finanziellen Spielräume mehr und mehr schwinden
lassen, gehen wir also verantwortlich mit den uns anver-
trauten Kirchensteuermitteln um und können die Arbeit
mit den und für die Menschen in Sebaldsbrück stützen.

Tilman Gansz-Ehrhorn

Licht im trüben Herbst „Kirche leuchtet“
Am Abend des 30. Oktober
Am Vorabend des Reformationstages bringen wir die Versöhnungskirche zum Leuchten! Mit dem Abendgeläut
um 18 Uhr werden unter Regie von Kirchenvorsteher Michael Bornus bunte Strahler unsere Kirche in ein beson-
deres Licht tauchen. Zwischen 19 und 20 Uhr wird es im Vorraum der Kirche Textlesungen und Musik mit Pastor
Tilman Gansz-Ehrhorn geben. Um 21 Uhr erlischt dann das Licht.
Herzliche Einladung zu einem besonderen Abend-Spaziergang!
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Alle Angebote der Brückengemeinden
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im Überblick
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Kontakte in den Brückengemeinden
 

 

Gemeinde-Servicebüro der Brückengemeinden 

 

 Annette Lisiack und  
Kerstin Sausmikat-Becker 
Telefon 0421/62 03 44-0 
Telefax 0421/62 03 44-25 
 
brueckenbuero@kirche-bremen.de 

 
 
Sebaldsbrücker Heerstraße 52 
28309 Bremen 
 
 
 
 

Montag bis Freitag 
09.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 
16.00 - 18.00 Uhr 
 
 

 

 

 

 

 

 Gemeinde  
des Guten Hirten Gemeinde Hemelingen Melanchthon-Gemeinde Versöhnungsgemeinde 

Kirchen Forbacher Straße 18 Westerholzstraße 19 Osterholzer Heerstraße 124 Beim Sattelhof 2 

Gemeindehäuser Forbacher Straße 18 Christernstraße 18a Osterholzer Heerstraße 124 Sebaldsbrücker Heerstr. 52 

Kindertages-
einrichtungen, 
Kinderkrippen 

 Kita 
Christernstraße 18b 
Fabian Kühme, 
Telefon 0421/69 90 56 00 
kita.hemelingen@kirche-
bremen.de 
 
Krippe Kinderhaus 
Bultstraße 10 
Nicole Siemann,  
Telefon 0421/45 19 11 
krippe.hemelingen@kirche-
bremen.de  

Kita und Kinderkrippe 
Osterholzer Heerstraße 124 
Telefon 0421/420 28 03 
kita.melanchthon@kirche-
bremen.de 
 
 
Kita und Kinderkrippe 
Heiligenbergstraße 71 
Irene Beier,  
Telefon 0421/40 15 02 
kita.melanchthon-
heiligenbergstr@kirche-
bremen.de 

 

Begegnungsstätten 

Treff 
Forbacher Straße 18 
Karin Schüdde,  
Telefon 0421/45 11 16 
begegnung.hemelingen@ 
kirche-bremen.de 

Zentrum Plus 
Christernstraße 18a 
Karin Schüdde,  
Telefon 0421/45 11 16 
begegnung.hemelingen@ 
kirche-bremen.de 

 

Treff 
Sebaldsbrücker Heerstr. 52 
Karin Schüdde,  
Telefon 0421/45 11 16 
begegnung.hemelingen@ 
kirche-bremen.de 

Internetseiten 
www.kirche-bremen.de/
guter-hirte  www.kirche-hemelingen.de www.kirche-bremen.de/ 

melanchthon 
www.kirche-bremen.de/ 
versoehnung 

YouTube-Kanal 
Stichwort   

 

(www.youtube.com/brückengemeindendesbremerostens) 

 

 

Telefonseelsorge Bremen 

0800-111-0-111  
(bundesweit kostenlose Rufnummer, immer erreichbar) 

  



Pastorinnen  
und Pastoren Telefon E-Mail 
Tilman Gansz-Ehrhorn 0421/45 60 82 pastor.gansz-ehrhorn@kirche-bremen.de 

Inge Kuschnerus 0421/409 44 32 pastorin.kuschnerus@kirche-bremen.de 

Stefan Sarod 0421/79 01 28 70 pastor.sarod@kirche-bremen.de 

Anne-Kathrin Schneider-Sema 0421/17 83 11 84 schneider-sema@kirche-bremen.de 
 

Diakoninnen Telefon E-Mail 

Christiane Raschke 0421/69 69 81 51 
0421/24 04 07 704 christiane.raschke@kirche-bremen.de 

 0421/55 88 04 
01520/59 60 538 sase1@t-online.de 

Svenja Welge 0421/417 47 84  jugend-hemelingen@kirche-bremen.de 
 

Kirchenmusik Telefon E-Mail 
Johannes Grundhoff 0176/66 60 42 03 j.grundhoff@kirche-bremen.de 

Ernst-Friedrich Beckmann 0421/62 03 44-0 brueckenbuero@kirche-bremen.de 

Ilja Kulikov 0421/62 03 44-0 brueckenbuero@kirche-bremen.de 

Saeko Kimura 0421/62 03 44-0 brueckenbuero@kirche-bremen.de 
 

Küsterinnen  
und Küster Telefon E-Mail 
Michael Bornus 
(Gemeinde Hemelingen) 0421/62 03 44-0 michael.bornus@kirche-bremen.de 

Regina Mierswa 
(Gemeinde des Guten Hirten, 
Versöhnungsgemeinde) 

0421/62 03 44-0 regina.mierswa@kirche-bremen.de 

Susanne Pape 
(Gemeinde Hemelingen) 0421/62 03 44-0 pape.hemelingen@kirche-bremen.de 

Stefan Lahmeyer 
(Melanchthon-Gemeinde) 0421/62 03 44-0 brueckenbuero@kirche-bremen.de 
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Ausgesprochen. Gut.
Entlastung durch  
Bestattungs- 
vorsorge.

Familienbetrieb seit 1903

Tel. 0421 45 14 53

Bremen-Hemelingen
Bremen-Osterholz

www.ahrens-bestattungen.de



GUTER HIRTE HEMELINGEN MELANCHTHON VERSÖHNUNG

des Bremer Ostens
Die BRÜCKENgemeinden

Brauchbares noch gut »fair-werten«
Altkleidersammlung für Bethel nun in neuer Gestalt!
Die  Brückengemeinden sammeln weiterhin Altkleiderspenden zur Unterstützung der sozialdiakonischen Arbeit in
den von-Bodelschwinghschen-Stiftungen in Bielefeld-Bethel – aber nun in neuer Form! Versuchsweise werden im
Oktober je ein (kleinerer) Sammel-Container am Melanchthon-Gemeindezentrum in Osterholz und am Gemeinde-
haus „Die Brücke“ in Sebaldsbrück aufgestellt werden. In diesen beiden Containern können dann in Zukunft per-
manent Säcke mit brauchbarer Altkleidung abgegeben und deponiert werden. Sie werden dann regelmäßig
geleert. Gesammelt werden nach wie vor gut erhaltene Kleidungsstücke, Tisch- und Bettwäsche sowie Schuhe
(bitte zusammenbinden!).

Wir hoffen, auf diese Weise die Abgabe den Spender*innen zu erleichtern. Wir bitten allerdings darum, mit Rück-
sicht auf die Anwohner*innen Kleiderspenden nur tagsüber zwischen 7:30 und 19:00 Uhr einzuwerfen. Auch hof-
fen wir, dass es nicht zur Vermüllung kommt – in diesem Falle müssten wir den Versuch abbrechen.
Informationsblätter zur Sammlung und Verpackungssäcke sind ab Oktober in den Gemeindehäusern bzw. im Ge-
meindeservicebüro erhältlich.
Nach festgelegten Kriterien für eine sozial- und umweltverträgliche Kleidersammlung und -vermarktung werden
die Kleiderspenden in Bethel sortiert und in den dortigen Secondhand-Läden verkauft oder an Bedürftige bzw.
Berechtigte günstig weitergegeben. So wird Abgelegtes sinnvoll verwertet und leistet auf neue Weise Gutes!

Ständige Altkleidersammlung für Bethel in den Brückengemeinden – ab Oktober 2021:

Sammelstelle 1 in der Versöhnungsgemeinde:
Gemeindehaus »Die Brücke«, Sebaldsbrücker Heerstr. 52
(Container steht am Anfang des Parkpklatzes hinter dem Gemeindehaus)

Sammelstelle 2 in der Melanchthon-Gemeinde:
Gemeindezentrum, Osterholzer Heerstr. 124
(Container steht am Eingang des Gemeindegrundstücks vom Stumpesweg her)


